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Elf geehrte Sennen aus dem Saanenland 
LANDWIRTSCHAFT Die 26. Generalver-
sammlung von CasAlp fand anstatt Ende 
März Mitte Mai und zwar in schriftlicher 
Form statt. Von den 44 geehrten stam-
men elf aus dem Saanenland.

Wie in der Medienmitteilung steht, fass-
te Präsident Hans Kohler, Schattenhalb 
bei Meiringen, das vergangene Jahr wie 
folgt zusammen: Es könne auf einen gu-
ten, zum Teil eher trockenen Alpsom-
mer 2019 zurückgeblickt werden. Ob-
wohl dieser eher später begonnen habe, 
war die Futterqualität sehr gut und da-
mit die Milchmenge hoch. Die Käsemen-
ge entspreche damit mit 1246 Tonnen 
in etwa derjenigen der Vorjahre. Bera-
tung, Zerti!zierungen und Taxationen 
seien im gewohnten Rahmen verlaufen, 
dank Hanspeter Graf, Leiter Alpkäserei-
beratung, der es verstehe, sein Fachwis-
sen perfekt weiterzugeben. Auch dank 
der Zerti!zierungsstelle unter der Lei-
tung von Housi Glauser, dessen Motto es 
sei, nicht nur Probleme zu !nden, son-
dern auch Lösungen zu suchen. Viele 
schöne Mulchen konnten die Taxateu-
rinnen und Taxateure in den Käsekel-
lern und Spycher antreffen. Es sei eine 
wahre Freude und ein Zeichen ausge-
zeichneter Käsequalität sowie höchster 
Sorgfalt und Leidenschaft wie auf den 
Mitgliederalpen gearbeitet werde.

Höhepunkt in Saanen
Die 21. Berner Alpkäsemeisterschaft in 
Saanen verlief, so Kohler weiter, eben-
falls sehr gut. Wunderschönes Wetter, 
sehr gute Käsequalität und viele Besu-
cher verhalfen dem Anlass zum Erfolg. 
Die grosse Überraschung war die Plat-
zierung von Niklaus und Marianne Bur-
ri, Schönried, Alp Mittlere Schneit: Sie 
gewannen sowohl in der Königskatego-
rie Hobelkäse wie auch beim Schnitt-
käse Berner Alpkäse AOP. Auf nationa-
ler Ebene, zum Beispiel an der Alpkä-
seprämierung der Olma, holten Kurt 
und Vreni Schletti von der Alp Stiegel-
berg, Lenk, Gold sowohl in der Katego-
rie Hartkäse mit ihrem Berner Alpkäse 
AOP wie auch in der Kategorie Extra-
hartkäse mit ihrem Berner Hobelkäse 
AOP. Sie dürften stolz auf diesen Dop-
pelsieg sein, sagte der Präsident und 
sprach den beiden Siegerpaaren im Na-
men von CasAlp seinen Dank für die-
sen grossartigen Einsatz aus.

Blick in die Zukunft
Hans Kohler wagte im Jahresrückblick 
auch einen Blick in die Zukunft. Das 
Jahr 2020 lasse den Vorstand der  
CasAlp nicht in den Ruhestand treten. 
Bereits im Januar warteten die ersten 
Sitzungen. Viele, wenn auch interessan-
te Herausforderungen standen und ste-
hen CasAlp bevor, wie die Erarbeitung 
einer Preiskalkulation, die Überarbei-
tung der Branchenleitlinie und natür-
lich auch die Vermarktung der beiden 
Qualitätsprodukte aus dem Berner 
Oberland.

Schwarze Null
Die Jahresrechnung 2019 schloss mit 
einem Gewinn von rund 1000 Franken 
(2018: 6250 Franken). Die Rechnung 
2019 sowie das Budget 2020 wurden 
von den Mitgliedern einstimmig geneh-
migt. Für CasAlp ist es ein Grundsatz, 
die ihr zur Verfügung stehenden be-
schränkten Mitteln sinnvoll und vor-
ausschauend einzusetzen. So wurden 
für die bevorstehende nationale Über-
arbeitung der Branchenleitlinien Re-
serven zurückgestellt. Ebenfalls sind 
der idealistische Einsatz und das Herz-
blut aller Akteure, sei es im Vorstand 
wie auch auf der Geschäftsstelle, bei 
CasAlp unumgänglich.

Beiträge bleiben unverändert
Der Antrag des Vorstandes, die Selbst-
hilfebeiträge der Produzenten auf 2,5 
Rappen pro Kilogramm verarbeitete 
Milch zu belassen, wurde ebenfalls gut-
geheissen. Die schriftliche Abstimmung 
sanktionierte zudem den Antrag des 
Vorstandes, die Beiträge für Einzelmit-
glieder bei 50 Franken und für Organi-
sationen, Verbände sowie den Detail-
handel bei 100 Franken zu belassen. 
Der Handel bezahlt auch weiterhin ei-
nen Mengenbeitrag von 35 Franken pro 
Tonne übernommenen Berner Alpkäse 
und kann einen Beitrag für Massnah-
men im Bereich Kommunikation von 50 
Franken pro Tonne beziehen.

Die Geschäfte immer in vollem Gang 
zu behalten sei das Werk der Geschäfts-
stelle mit Evelyne Gisler, Gabi Dörig- 
Eschler und Barbara Gafner-Läderach. 
Ihnen gebühre ein grosses Dankeschön. 
Für die sehr hohe und konstante Käse-
qualität gelte auch Hanspeter Graf ein 
grosses Lob für seine kompetente Ar-
beit in Beratung und Ausbildung. Eben-

falls seinen Dank sprach der Präsident 
den Vorstandskollegen für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung über 
das ganze Jahr hinweg aus. Schliesslich 
unterliess er es nicht, den Dank auch 
allen nationalen, kantonalen und regi-
onalen Organisationen auszusprechen, 
die CasAlp in irgendeiner Form unter-
stützen.

Jetzt erst recht!
Berner Alp- und Hobelkäse AOP, diese 
beiden Naturprodukte, seien reich an 
einzigartigen Geschichten von den über 
450 Alpen. Basierend auf dieser Einzig-
artigkeit und über gezielte Aktivitäten 
gelte es, diese beiden Spezialitäten zu 
vermarkten und auf dem Käsemarkt zu 
positionieren, so Gabi Dörig-Eschler, 
Verantwortliche Marketing-Kommuni-
kation. Die Alpen und ihre Geschichten 
stünden nach wie vor im Trend nach 
Nachhaltigkeit, Echtheit und Authenti-
zität. Hier setze denn auch das Online-
verzeichnis, das mit «Schweizer Alpklä-
se» erarbeitet wurde, ein. Mit Text und 
Bildern würden mittlerweile rund 400 
Berner Alpen in ihrer Einzigartigkeit 
und Schönheit präsentiert.

Mit Aktivschwinger Patrick Gobeli 
aus dem Simmental konnte CasAlp ei-
nen sympathischen Botschafter für den 
Berner Alpkäse AOP ins Boot holen. 
Wenn es auch noch nicht zu einem 
Kranz am Eidgenössischen gereicht 
hat, so bewies sich Gobeli als authen-
tisch, natürlich, kraft- und charakter-
voll wie der Alpkäse.

An der BEA in Bern, der OHA, am 
Käsefest und an der NeuLand-Ausstel-
lung in Thun sowie am Menuhin Festi-
val in Gstaad waren Berner Alp- und 
Hobelkäse AOP via Produzenten und 
auch durch den Handel prominent ver-

treten. Am Salon Suisse des Goûts et 
Terrois in Bulle stiess der Alpkäse aus 
dem Berner Oberland ebenfalls auf 
grosse Beachtung, was sonst in der 
Westschweiz schwierig ist. Degustatio-
nen an stark frequentierten Verkaufs-
punkten im Kanton Bern und Umge-
bung sowie im Raum Basel standen 
auch im Jahr 2019 im Fokus der Akti-
vitäten als Mittel zur Verkaufsförde-
rung. Schliesslich bereicherten die Be-
richte zu den Tätigkeiten der Älpler 
über das Jahr das Facebook und auch 
die Internetseite. Die 21. Berner Alpkä-
semeisterschaft im Herzen von Saanen 
war 2019 der Höhepunkt für alle Käse-
liebhaber wie auch für die Älpler. Der 
Wettbewerb, verbunden mit Degustati-
on und dem liebevoll inszenierten 
Markt, bildete eine hervorragende 
Plattform, um die Vielfalt des Berner 
Alp- und Hobelkäses AOP hervorzuhe-
ben. Die Alpkäsemeisterschaft dient, 
ebenso wie der Bereich Bildung und 
Beratung, der ebenfalls zentral wichti-
gen Qualitätsförderung. Die 22. Berner 
Alpkäsemeisterschaft !ndet in der 
Sporthalle in Frutigen am 20. Septem-
ber (Bettagssonntag) statt.

Erst schmieren, dann hobeln
Um den Mehrwert aus der geschützten 
Ursprungsbezeichnung AOP noch stär-
ker den Konsumenten bekannt zu ma-
chen, setzt die Schweizerische Vereini-
gung der AOP-IGP, mit welcher CasAlp 
seit Jahren zusammenarbeitet, auf pro-
vozierende Wahlsprüche wie «Erst 
schmieren, dann hobeln?». In dieser 
neuen Werbekampagne sind unter an-
derem Inserate in «Le Menu» geplant. 
Eine ebenfalls von der Krise nicht zu 
stoppende Massnahme im Bereich 
Kommunikation liegt im aktualisierten 

Sammelband «z’Alp – Wege zum Alpkä-
se», in welchem 233 Berner Käsealpen 
und damit Mitglieder von CasAlp für 
den Geniesser und Wanderer porträ-
tiert werden. Herausgeber dieses rei-
chen Werkes ist die Werd & Weber Ver-
lag AG, Thun, zusammen mit «Schwei-
zer Alpkäse» und CasAlp, welche nach 
fast 20 Jahren der Erscheinung des ers-
ten Bandes («z’Bärg») diese Aktualisie-
rung ermöglichten. Für den Swiss 
Cheese Awards von Fromarte im Val de 
Bagnes setzt sich CasAlp in diesem Jahr 
ebenfalls ein. Hoffen wir, dieser wert-
volle Grossanlass zur Qualitäts- und 
Absatzförderung !nde einen Weg zur 
Durchführung.

Kalkulationshilfe
Die von Thomas Blättler der BHS & 
HAFL zusammen mit dem Vorstand er-
arbeitete Kalkulationshilfe zur Berech-
nung fairer Preise von Berner Alp- und 
Hobelkäse AOP ist ebenfalls eine wert-
volle Dienstleistung. Da Thomas Blätt-
ler dieses Kalkulationsschema nicht 
wie geplant an der Generalversamm-
lung präsentieren konnte, wird es in 
der «CasAlpLine» 2020, Nr. 2, dem in-
ternen Informationsmagazin, den Mit-
gliedern in allen Details erklärt.

Ehrungen
Im Rahmen der Sennenehrung von  
CasAlp erhielten Sennerinnen und Sen-
nen von 44 Alpen für ausgezeichnete 
Käsequalität eine Urkunde. Diese Aus-
zeichnung für höchste Käsequalität er-
hält, wer aus sechs Alpmulchentaxatio-
nen (also aus sechs Alpsommern) eine 
Gesamtpunktzahl von mindestens 118 
beziehungsweise maximal 120 erreicht. 
Zusätzlich zur Urkunde erhalten die 
Sennerinnen und Sennen von der Sor-
tenorganisation CasAlp eine Geldprä-
mie als Wertschätzung und zusätzlichen 
Ansporn für weitere gute Leistungen.

Wir von CasAlp freuen uns, wenn wir 
die nächste Sennenehrung in würdigem 
Rahmen der Generalversammlung vom 
März 2021 in Thun-Expo durchführen 
können und hoffen auf ein Wiedersehen 
mit unseren Mitgliedern an der Alpkä-
semeisterschaft in Frutigen vom 20. 
September 2020.

In diesem Sinne wünscht der Präsi-
dent und der ganze Vorstand wie auch 
die Geschäftsstelle den Mitgliedern von 
CasAlp viel Glück in Haus und Hof und 
eine glückliche Hand bei der Herstel-
lung des Berner Alpkäses AOP auf un-
seren wunderschönen Alpen. Denn der 
Alpsommer 2020 kommt bestimmt!
 PD/BLANCA BURRI

Die geehrten Sennerinnen und Sennen aus 
dem Saanenland: Klaus Herrmann, Saanen-
möser; Dominik Matti, Gstaad; Annina und 
Armin Müllener, Gstaad; Walo Perreten, Feu-
tersoey; Barbara und Ueli Perreten, Laue-
nen; Rudolf Trachsel, Lauenen; Yvan von 
Grünigen, Grund; Christian von Siebenthal, 
Gstaad; Roland von Siebenthal, Gstaad; Han-
speter Würsten, Lauenen; Rosmarie und Ro-
land Zahler, Gstaad.

Hier wird erstklassiger Alp- und Hobelkäse produziert: Alp Bodmen, Gstaad. FOTO: ZVG

LESERBILD Schicken Sie uns Ihre Bilder an redaktion@anzeigervonsaanen.ch.

«Nun sind sie wieder da, die Kunst!ieger», schreibt unsere Leserin Anne-Marie Brand aus  
Lützel!üh zu ihrem Foto von einer Libelle quadrimaculata. 

Grenzen öffnen ab 15. Juni
CORONAVIRUS Eine vollständige Grenz-
öffnung mit Deutschland, Österreich und 
Frankreich soll, sofern die epidemische 
Entwicklung dies erlaubt, am 15. Juni 
2020 erfolgen. Darauf hat sich Bundes-
rätin Karin Keller-Sutter in Gesprächen 
mit den Innenministern dieser drei 
Nachbachländer verständigt. 

Der Bundesrat hat am 29. April ent-
schieden, dass er die coronabedingten 
Einreisebeschränkungen parallel zu 
den wirtschaftlichen Öffnungsetappen 
schrittweise lockern will. Erste Locke-
rungen sind am 11. Mai 2020 in Kraft 
getreten. Wie es in einer Medienmittei-
lung heisst, hat Bundesrätin Karin Kel-
ler-Suter für einen weiteren Locke-
rungsschritt in den letzten Tagen meh-
rere Telefongespräche geführt mit 

Deutschlands Innenminister Horst See-
hofer, mit Frankreichs Innenminister 
Christophe Castaner sowie dem Bun-
desminister für Inneres aus Österreich, 
Karl Nehammer. Alle drei Länder seien 
wie die Schweiz aktuell in der Transiti-
onsphase und in einer vergleichbaren 
epidemiologischen Lage.

Gespräche mit Nachbarstaaten
In bilateralen Gesprächen verständig-
ten sich die Ministerin und Minister da-
rauf, die Grenzen zwischen diesen 
Nachbarländern so rasch wie möglich 
wieder vollständig zu öffnen und die 
Reisefreiheit wieder zu gewähren. So-
fern die pandemische Lage in diesen 
Ländern dies erlaubt, soll dieser Schritt 
am 15. Juni erfolgen.

In der Zwischenzeit sollen zudem 

umgehend spezi!sche und reziproke 
Lösungen zugunsten von binationalen  
unverheirateten Paaren sowie allfälli-
gen weiteren Personenkategorien aus-
gearbeitet werden. Der Bundesrat wer-
de die Details noch an seiner Sitzung 
vom 27. Mai besprechen, zusammen 
mit den weiteren Lockerungen der Ein-
reise- und Aufenthaltsbeschränkungen. 
Das EJPD kann Länder nach Rückspra-
che mit EDI und EDA in eigener Kom-
petenz von der Liste der Risikoländer 
streichen. Der Lockerungsschritt kön-
ne selbstverständlich nur unter der Vo-
raussetzung erfolgen, dass die positi-
ven Entwicklungen der epidemischen 
Situation anhielten. «Das bedingt die 
weitere konsequente Einhaltung der 
Distanz- und Hygieneregeln», heisst es 
weiter. PD/ANITA MOSER

Atemraum-Lauenen Inserat Erscheinungsdatum: 15.05.2020

Corina Oehrli, Chämelistrasse 15, 3782 Lauenen 079 792 23 27, corina.oehrli@bluewin.ch www.atemraum-lauenen.ch

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Atemtherapie Atempädagogik 
Corina Oehrli�, Atemraum-Lauenen 
 

(LQ]HOVLW]XQJHQ XQG�*UXSSHQVWXQGHQ (max. 5 Pers.) 
ab sofort wieder in der Praxis möglich (nur mit Anmeldung) 
Weiterhin gilt auch das Kurs-Angebot per Video: 
Dienstag 1400-1500/Mittwoch 1900-2000/Donnerstag 900-1000 
Weitere Kurse und Infos:  www.atemraum-lauenen.ch 
 

Chämelistrasse 15 , 3782 Lauenen 
079 792 23 27 ,�corina.oehrli@bluewin.ch 

Jetzt aktuell
Schweinefutter

  UFA 330–4 
  UFA 355–1 Bio

Jetzt Luzerne: 
Vorverkauf,  
Lieferung
August bis 
November

Landi Agrocenter Grund
Tel. 033 748 66 31
Landi Agrocenter 
Zweisimmen          
Tel. 033 722 32 53
Aellen Robert Berater
Tel. 079 245 82 98

Aktion  
Leckschalen

Bestellung und Beratung in Ihrer Landi
www.landisimmental-saanenland.ch

Zu vermieten
ab sofort oder nach  

Übereinkunft

schönes Ladenlokal an der  
Bahnhofstrasse 19 Saanen  
Verkaufsfläche ca. 90 m2

E-Mail: doha-schnee@bluewin.ch 
Tel. 033 744 98 30

Zu vermieten  
in Jahresmiete an  

zentraler Lage in Saanen

3½-Zimmer-Wohnung
Miete an 1. Juni oder nach 

Übereinkunft
Mietpreis Fr. 1490.–

Tel. 033 744 98 30

Oberdorfstrasse 15 
3792 Saanen

 Unser Restaurant  
und unsere Bar sind 
Sonntagabend und 

Montag geschlossen.

Gerne bedienen wir Sie 
jedoch mit unserem 

Take-away-Angebot  
mittags und abends durch-
gehend während 7 Tagen 
in der Woche. Ausgabe 

beim Kücheneingang. 

Auf Ihren Besuch freut sich 
das ganze Rialto-Team. 

Tel. 033 744 34 74 
info@rialto-gstaad.ch

INTERIOR  
PRODUCTION

Langfristig zu mieten  
gesucht für einheimisches Paar 

Wohnung/Haus
im Saanenland:

4½ geräumige und helle Zimmer  
mit zusätzlichem Stauraum

– – – 
Haustiere erlaubt 

– – – 
eigener Garten oder Mitbenutzung 

(es wird blühen und wachsen)
– – – 

gerne etwas abseits 
– – – 

Platz für 3 Autos

Bitte alle Hinweise oder Angebote 
an: info@rbproduction.ch

Tel. 079 335 90 68 | Stefan Ryter

Rougemont Conciergerie 
Services Sàrl

Gestion de votre chalet
Nettoyage – Hygiène –  

Propreté

Déménagements et  
transports

rc-services.ch, 079 935 13 40

Liebe Kundinnen und Kunden
Das Heimatwerk Saanen freut sich seit 
dem 11. Mai wieder für Sie da zu sein und 
verzichtet in diesem Jahr gerne auf die 
geplanten Betriebsferien im Frühling.

Öffnungszeiten im Mai:
Montag bis Freitag 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag 10.30 – 16.00 Uhr

Wir freuen uns Sie bald bei
uns zu begrüssen!

Heimatwerk Saanen . Dorfstrasse 62
033 744 13 73 . heimatwerk.saanen@bluewin.ch

www.heimatwerk-saanen.ch

 
Wir machen wieder auf am

Samstag, 16. Mai 2020
Unsere Öffnungszeiten:

Montag und Dienstag 8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag Ruhetage
Freitag bis Sonntag 8.00 – 21.00 Uhr

( durchgehend warme Küche)
An Auffahrt offen,

Donnerstag, 21. Mai
Denken Sie daran, zurzeit nur  

4 Personen pro Tisch!
Wir freuen uns darauf, 

Sie wieder empfangen zu dürfen.
M. und R. Aellen-Grundisch

Achtung: Montag und Dienstags 
Strassensperrung ganzer Tag

Chalberhöni
3792 Saanen, Tel. 033 744 25 84

E-Mail restaurant-waldmatte@bluewin.ch

A louer à l’année à 
Gérignoz à 3 km de 

Château-d’0ex

petit chalet de 40 m2, place 
de parc, terrasse et pelouse.

Conviendrai pour des  
jeunes ou personnes seules 
ou pour des vacances, mais 

pas de chien.

Libre de suite.  
Fr. 850.– par mois + charges

Jean-Louis Blum
079 213 98 51

Landwirtschaftlicher 
Betrieb  

zu verpachten 20 ha

ab sofort oder nach  
Vereinbarung in Gsteig

Tel. 079 482 66 61

Einwohnergemeinde Saanen

Kehrichtabfuhr 
über Auffahrt
Donnerstag, 21. Mai 2020
Die Abfuhr in den Gebieten 
Saanen, Schönried und 
Saanenmöser fällt aus.

Die Abfuhr im Gebiet Gruben 
wird auf Freitag, 22. Mai 
2020  verlegt.

Bauverwaltung Saanenw
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To sell in SCHÖNRIED
apartment of 65m2 in the center  

of the village 
2.5 rooms, chimney, balcony private 

cellar, underground parking

A vendre à SCHÖNRIED
apartment de 65m2 au centre  

du village

2.5 pièces, cheminée, balcon, cave 
privative, parking souterrain

 
Réf. 49D  

CHF 930’000.–

CF IMMOBILIER
COMPAGNIE FONCIÈRE SA

1659 Rougemont – Tél. 026 925 10 00
info@cfimmobilier.ch
www.cfimmobilier.ch

HuH Immobilien & Generalunternehmung AG
huh-immobilien.ch

info@huh-immobilien.ch
033 733 18 40 – 3775 Lenk

Zu verkaufen
Einfamilienchalet

mit Einliegerwohnung
Wyermattenstrasse 17,  

3770 Zweisimmen

– Attraktives Chalet an ruhiger Lage
– Einliegerwohnung im Erdgeschoss

– 4½-Zimmer-Wohnung im Obergeschoss 
mit ausgebautem Estrich

– Balkon mit Aussicht
– Überdachte Terrasse

– Pflegeleichter Umschwung mit
Rasenfläche und Garten

– Garage
– Zweitwohnungsstatus 

 
Verlangen Sie die detaillierten 

 Unterlagen.

Brenn- + Treibstoffe
Tankrevisionen, Baumaterialien

 Tel. 033 722 21 84
buchsag@bluewin.ch Tel. 033 744 48 94

Zweisimmen      Gstaad
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Radio BeO schenkt Dir das neue Album.
Reinhören, geniessen & gewinnen!

BeO-Album-Special: MO-FR um 11:45

Ben Zucker – «Wer sagt das?! Zugabe!»

AUF DAB+
ONLINE-STREAMBEO-APP!

UF DAB+

+41  33  744  06  03    of!ce@vgminvest.ch    vgminvest.ch

Wohnungen im 
Zentrum von Saanen

Zweisimmen 
Zu vermieten ab 1. August 2020 

helle, familienfreundliche  
4½-Zimmer-Wohnung

schöne Aussicht, Nähe Spital, 
Balkon, Gartensitzplatz, Lift, Keller, 

Einstellhallenplatz

Miete inkl. HK/NK:  
CHF 2’000.00

Bahnhofstr. 7, 3770 Zweisimmen  
Tel. 033 722 40 41

Zu vermieten in  
Zweisimmen ab 15. Juli  
oder nach Vereinbarung
grosszügige, helle 

4½-Zimmer-Wohnung
im Zentrum, ruhig gelegen, 
Autoabstellplatz, Balkone
CHF 1’580 inkl. NK
Tel. 079 485 42 11

Können noch 
2–3 Kühe in 
Sömmerung 

nehmen.

Code 60.– sf

079 441 01 21

Hörgeräteanpassung ist Vertrauenssache.

Farbgasse 2 (bei Kochsiek Augenoptik)
3770 Zweisimmen 
 

Tel. 033 525 00 95 | www.hörgeräte-ruchel.ch

Ihr unabhängiges Familien-
unternehmen im Simmental.
 

Hörlösungen in allen Preissegmenten, 
von allen renommierten Herstellern.

Ueli Rösti
Stein/Holz

Naturstein-
arbeiten
Lenk/Gstaad

033 722 44 33
079 290 85 80

ERFOLG

Tel. 033 748 88 74
inserate@anzeigervonsaanen.ch

BEK ANNT WERDEN?

  Ihre perfekte Werbeplattform.

Gerne beraten wir Sie 
inserate@anzeigervonsaanen.ch    Tel. 033 748 88 74


